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Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
Der Ausschuss für Kunst und Kultur/Museumsneubauten beschließt das als Anlage 1 beigefügte 
Literaturförderkonzept und beauftragt die Verwaltung mit der Umsetzung der unter Ziffer 4 darge-
stellten Maßnahmen. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

    €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
In seiner Sitzung am 13.03.2007 hat der Ausschuss für Kunst und Kultur/Museums-
neubauten die Verwaltung mit der Erstellung eines Literaturförderkonzeptes beauftragt. 
 
Das vorliegende Förderkonzept bezieht sich auf die langfristige Förderung der freien Litera-
turszene in Köln mit freiberuflichen Schriftstellern/Schriftstellerinnen und Literaturveranstal-
tern. Besondere Schwerpunkte des vorliegenden Förderkonzepts liegen unter anderem auf 
der langfristigen Autoren- und Leseförderung, Förderung der kulturellen Erwachsenen- und 
Jugendbildung durch Einzellesungen, Literaturreihen sowie Literaturfestivals, Stärkung und 
Unterstützung von Vernetzungsstrukturen und -organen mit dem Ziel, Synergien innerhalb 
der Literaturszene zu schaffen und so der Literaturstadt Köln ein prägnanteres Auftreten 
nach innen (innerhalb von Köln) und nach außen (in Deutschland und über seine Grenzen 
hinaus) zu geben. Ein vierter Schwerpunkt ist unverändert die Pflege des literarischen Ge-
dächtnisses der Stadt. Die Umsetzung aller im Konzept aufgeführten Maßnahmen kann zur-
zeit nur im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel erfolgen. 
 
Ein Oberziel des Förderkonzepts ist die weitere Etablierung Kölns als Literaturstadt. Köln ist 
eine Autoren- und Verlagsstadt, die durch ihre Vielfalt  in der Programm- und Veranstal-
tungsszene gekennzeichnet ist. Darüber hinaus hat Köln das Potenzial, zu der national aus-
strahlenden Literaturstadt in NRW zu werden, die neben Vielfalt, herausragende literarische 
Qualität auf internationalem Niveau und Innovation in der literarischen Form bietet. Ein Fun-
dament hierfür bildet das reiche literarische Erbe dieser Stadt. 
 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


